
»›Mahlers Zeit‹ ist das Werk eines Schriftstellers, der
souverän den sanften Schrecken kalkuliert, in fremde
Psychen schlüpft, aus Farben, Lichtern, Zeichen und
Wundern magische Bilder destilliert. Was diesem Au-
tor immer wieder glückt: die Verschränkung von Zeit
und Ewigkeit, Zauber und Schrecken, Hellsicht und
Wahn in der Sprache der Poesie.«

Andreas Nentwich, Neue Zürcher Zeitung
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Eines Nachts macht der Physiker David Mahler im Traum
eine merkwürdige Entdeckung. Viele Jahre lang hat er sich
mit dem Problem der Zeit beschäftigt, mit der Frage, ob ihre
Richtung wirklich ein unumstößliches Naturgesetz ist oder
sich nicht doch etwas finden läßt, das ihren Lauf umkehrt.
Nun hält er die Lösung in der Hand. Das älteste Gesetz der
Natur ist in Frage gestellt, damit die Grundfesten der Welt.
Wird endlich ein Menschheitstraum wahr? Mahler will seiner
ungeheuren Entdeckung Gehör verschaffen, aber ohne Au-
torität im Wissenschaftsbetrieb gestaltet sich das ausgespro-
chen schwierig. Wie gehetzt sucht er den Beistand des Nobel-
preisträgers Valentinov, doch seltsame Zufälle verhindern ein
Zusammentreffen immer wieder. In suggestivem Ton macht
Daniel Kehlmann die Zweifel und Ahnungen seines Helden
nachvollziehbar und den Leser zum Zeugen eines Experi-
ments: des Verschwimmens der Zeit.

»Geschickt und mit einer kräftigen, unprätentiösen Sprache
erzählt. Unter den vielen merkwürdigen Helden der neueren
deutschen Literaturgeschichte ist David Mahler einer der
sonderbarsten.« Der Spiegel

»Ein Meisterstück suggestiver Leserführung.«
Berliner Illustrierte Zeitung

»Ein poetisches Gedankenexperiment von seltener Qualität.«
Süddeutsche Zeitung

Daniel Kehlmann, geboren 1975, lebt in Berlin.
Im Suhrkamp Verlag erschienen 2001 die Novelle Der fernste
Ort (st 3627) und 2003 Ich und Kaminski (st 3653). 2005 pu-
blizierte Daniel Kehlmann den Roman Die Vermessung der
Welt, 2009 den Roman Ruhm, 2013 den Roman F, 2016 die
Erzählung Du hättest gehen sollen und 2017 den Roman Tyll.
2015 erschienen unter dem Titel Kommt, Geister seine Frank-
furter Poetikvorlesungen.





Umschlagabbildung: Georges de La Tour,
Der Leierspieler (Ausschnitt), um 1635

Musée des Beaux-Arts, Nantes,
France / Bridgeman Images

12. Auflage 2019

Erste Auflage 2001
suhrkamp taschenbuch 3238

© Suhrkamp Verlag Frankfurt am Main 1999
Suhrkamp Taschenbuch Verlag

Alle Rechte vorbehalten, insbesondere das
der Übersetzung, des öffentlichen Vortrags sowie
der Übertragung durch Rundfunk und Fernsehen,

auch einzelner Teile.
Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form

(durch Fotografie, Mikrofilm oder andere Verfahren)
ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert

oder unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet,
vervielfältigt oder verbreitet werden.
Druck: Druckhaus Nomos, Sinzheim

Printed in Germany
Umschlag: Göllner, Michels, Zegarzewski

ISBN 978-3-518-39738-1
































